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Zerbster Frauentorfriedhof-Ruheorthistorischer Personen
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geändert/erstellt am Donnerstag den 24. October 2024

Grabstätte des bekannten anhaltischen Historikers,

Archivars und Heimatdichters Prof. Dr. Hermann

Wäschke (1850-1926) und seiner Familie. Hermann

Wäschke verfasste neben vielen anderen Werken die

dreibändige Anhaltische Geschichte (1912/1913); seine

Paschlewwer Geschichten erschienen im Jahr 1900.

Grabstätten der Familien Sintenis (links) und Partheil

(rechts). Die Familie Sintenis war eine bekannte und

große Familie aus Theologen, Schriftstellern und Be-

amten, die hauptsächlich in Zerbst und auch in Des-

sau wirkte. Bei Familie Partheil handelt es sich um

eine alteingesessene Zerbster Familie, deren Nach-

kommen seit über 100 Jahren eine Schlosser- und

Metallbauwerkstatt betreiben.

Die Friedhofsglocke -1945 aus dem Kirchturm von St.

Bartholomäi gerettet.

Nachdem im Jahr 2023 der Zerbster Heidetorfriedhof besichtigt wurde, hatte sich die Regional-

gruppe Zerbst des Vereins für Anhaltische Landeskunde (VAL) für den Oktober 2024 einen Rund-

gang über den Frauentorfriedhof in Zerbst vorgenommen.

Der 1595 vor den Toren der Stadt für die Mitglieder der St. Bartholomäi-Kirchengemeinde angelegte

Friedhof befindet sich bis heute in kirchlicher Hand. Die Neuanlage eines Friedhofs hatte sich Ende

des 16. Jahrhunderts erforderlich gemacht, da der bis dahin genutzte Begräbnisplatz um die Kirche

herum zu klein für die wachsende Gemeinde geworden war und auch die hygienischen Zustände

mangelhaft waren. Die kurzweilige und informative Führung übernahm Albrecht Lindemann, der als

Pfarrer von St. Bartholomäi auch hauptamtlich für die Verwaltung des Friedhofes verantwortlich ist.

Ähnlich wie der Heidetorfriedhof ist der Frauentorfriedhof parkartig gestaltet. An der Umfassungs-

mauer reihen sich Familienbogengräber mit zahlreichen, sehenswerten Grabdenkmalen.

Bedeutende Mitglieder der Zerbster und der anhaltischen Geschichte fanden hier ihre letzte

Ruhestätte, so etwa Dr. Hermann Wäschke, Reinhold Specht oder Generalsuperintendent Dr. Winfrid

Schubart. Viele dieser Gräber werden als Ehrengräber dauerhaft erhalten. Eine Glocke, die nach

dem Luftangriff 1945 aus dem Kirchturm von St. Bartholomäi gerettet werden konnte, dient heute

als Friedhofsglocke. Wer mehr über den Frauentorfriedhof in Erfahrung bringen will, dem sei das

Buch „800 Jahre Hof- und Stiftskirche St. Bartholomäi (1215-2015). Erforschtes und Erlebtes aus 800

Jahren“ empfohlen. Es ist im Regionalpfarramt Zerbst-Lindau erhältlich und enthält einen Beitrag

des früheren Museumsleiters Heinz-Jürgen Friedrich mit einem Rundgang über den

Frauentorfriedhof. Auch Friedrich fand seine letzte Ruhestätte auf dem Friedhof.

Tobias Zander
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Stammtisch
18:00 Uhr

Kategorie Regionalgruppe Köthen

Beginn 18 Uhr im Hotel „Stadt Köthen“.

11
März

Stammtisch
18:00 Uhr

Kategorie Regionalgruppe Köthen

Beginn 18 Uhr im Hotel „Stadt Köthen“.

08
Apr.

Vortrag „400 Jahre Schlacht an der Elbebrücke“ mit Klemens M.
Koschig
18:00 Uhr Ölmühle Roßlau / Hauptstraße 108a, 06862 Dessau-Roßlau

Kategorie Regionalgruppe Zerbst

Zum 400. Mal jährt sich die Schlacht an der Elbebrücke, in der sich am 25. April 1626 protestantische Truppen unter

Ernst von Mansfeld und kaiserliche Truppen unter Albrecht von Wallenstein gegenüberstanden. Klemens Koschig

wird in seinem Vortrag über die Vorbereitungen und den Verlauf der Schlacht berichten sowie auf die Auswirkungen

der Kampfhandlungen auf Roßlau und die Region eingehen.

Der Vortrag ist Teil einer Reihe von Veranstaltungen, die diesem Jubiläum gewidmet sind und findet in Kooperation

mit der AG Heimatgeschichte Roßlau statt.

14
Apr.
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